
Kompetenzzentrum Schreiben  

Schreiben ist leicht. Man muss nur die falschen Wörter weglassen. (Mark Twain) 

Unsere Öffnungszeiten: Montag–Freitag, 9:30–16:30, im Philosophikum: Raum 2.321 

E-Mail: schreibzentrum-philfak@uni-koeln.de, Tel: 470 38 14 

Homepage: www.schreibzentrum.phil-fak.uni-koeln.de 

Facebook: www.facebook.com/schreibkompetenz 

 

10 Grundregeln des wissenschaftlichen Schreibens: 
 

1. Wählen Sie ein Thema, das Sie interessiert. Finden Sie Fragen, die Sie gerne 

beantworten möchten und auch können. Tauschen Sie sich von Anfang an mit 

Bekannten darüber aus, egal ob diese Experten sind oder nicht. 

2. Sprechen Sie Ihr Thema mit Ihrer Dozentin/Ihrem Dozenten in einer Sprechstunde ab. 

Machen Sie sich vorher einen Notizzettel, auf dem steht, was Sie erfahren möchten. 

Verlassen Sie die Sprechstunde erst, wenn Sie alle Fragen geklärt haben. 

3. Machen Sie sich einen Zeitplan mit Start- und Enddatum. Planen Sie dabei auch 

Erholungsphasen für sich selbst ein und belohnen Sie sich nach den getanen 

Arbeitsschritten. 

4. Überlegen Sie vor der Bibliographie, welche Aspekte für Ihre Aufgabe wichtig sind und 

suchen Sie erst danach die Literatur. Die bibliographische Liste sollten Sie mit Ihrer 

Dozentin/Ihrem Dozenten absprechen, da sie/er Sie auf weitere, wichtige Texte 

aufmerksam machen kann. 

5. Entwickeln Sie einen roten Faden für die Arbeit (z.B. anhand von Leitfragen), bevor 

Sie anfangen zu schreiben. Malen Sie diesen auf und hängen Sie ihn vor Ihren 

Schreibtisch, damit Sie ihn nie aus den Augen verlieren. 

6. Stellen Sie anhand dieses roten Fadens eine Gliederung auf und besprechen Sie diese 

mit Ihrer Dozentin/Ihrem Dozenten. 

7. Arbeiten Sie von Anfang an organisiert. Halten Sie neue Ideen, Fragen und relevante 

Auszüge aus der vorhandenen Literatur gleich schriftlich fest. Sie sparen sich so eine 

Menge Zeit und beugen dem Chaos vor. 

8. Beginnen Sie mit dem Hauptteil. Schreiben Sie einen zusammenhängenden Text. Die 

Inhalte müssen aufeinander aufbauen. Einleitung und Schluss ergeben sich dann aus 

dem im Hauptteil Gesagten. 

9. Verwenden Sie eine präzise und klare Sprache. Nur so können Sie Erkenntnisse 

vermitteln. Schreiben Sie grammatikalisch und orthographisch korrekt und lesen Sie 

mehrmals Korrektur. Fragen Sie auch Freunde, ob die Sie bei dieser Arbeit unterstützen 

können. 

10. Halten Sie die von Ihrem Institut vorgegebenen Richtlinien ein. Viele Institute bieten 

dazu Leitfäden an, die Sie in den Sekretariaten erhalten oder im Internet downloaden 

können. 

 

Nehmen Sie diese Liste nicht als vollständig an. Es handelt sich hierbei nur um einige  

(allerdings elementare) Regeln des wissenschaftlichen Schreibens.  

 

Wenn Sie Fragen oder Probleme haben, rufen Sie uns an oder kommen Sie vorbei.  

Wir helfen Ihnen gerne. 


